
                                                             
 
 
 
 
 
 
  

 

Bewerbungsschreiben zur Wahl als Beisitzer im Landesvorstand der FDP NRW 

 

 

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde, 

gerne möchte ich mich kurz vorstellen. Ich bin 42 Jahre alt, lebe in Wuppertal und bin Vater von zwei wunderbaren 

Töchtern. Nach meinem Studium zum Diplomversicherungskaufmann habe ich die Versicherungsagentur meines Vaters 

übernommen und war bis Ende letzen Jahres selbstständig tätig. Seit 2010 vertrete ich die Freie Demokraten im nordrhein-

westfälischen Landtag und betreue den Fachbereich der Kinder-, Jugend- und Familienpolitik. Weiterhin darf ich seit dieser 

Legislaturperiode als parlamentarischer Geschäftsführer gemeinsam mit meinen 11 Kollegen dazu beitragen, die FDP-

Landtagsfraktion wieder zum Erfolg zu bringen.  

Ein kurzer Einblick in meine inhaltliche Agenda: egal ob Bund oder Land – wir stehen weiterhin vor gewaltigen 

Herausforderungen. Mit hohen Energiekosten, steuerlichen Belastungen und fehlenden Innovationsanreizen verliert 

Nordrhein-Westfalen zunehmend an Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit. Ob Neugründungszahlen, 

Wirtschaftsleistung oder Gründerzahlen – Nordrhein-Westfalen bleibt das Schlusslicht im bundesweiten Vergleich, und die 

Prognosen zeigen einen Abwärtstrend. Es ist schon lange deutlich: wir müssen das Investions- und Gründungsklima 

verbessern und dafür die passenden Rahmenbedingungen schaffen. Das wird nur funktionieren, indem wir Bürokratie 

abbauen und die Digitalisierung weiter voranbringen. Eine gut hörbare liberale Stimme war vielleicht nie notwendiger als 

heute.       

Als Familienpolitiker beschäftigt mich besonders die besorgniserregende Situation in den Kitas in Nordrhein-Westfalen. 

Bereits seit Herbst 2022 warnen wir die Landesregierung vor dem drastischen und ansteigenden Fachkräftemangel in der 

Kita-Landschaft und der steigenden Unzufriedenheit unter den Fachkräften. Ein gutes und verlässliches Betreuungsangebot 

ist für die Familien in Nordrhein-Westfalen von großer Bedeutung. Personalmangel und Krankheitswellen sorgen für immer 

mehr Einschränkungen im Betreuungsangebot, im schlimmsten Falle kommt es zu Schließungen der Einrichtungen. Die 

Antworten der Landesregierung auf diese Probleme sind indes bedenklich: die Beteiligten werden vertröstet, eine 

Gesetzesreform soll erst 2026 kommen. Hier gilt es, dranzubleiben, weiter Druck auf die Verantwortlichen aufzubauen und 

sich für eine schnelle Hilfestellung einzusetzen - dafür mache ich mich stark.  

Ich bin sicher, dass wir Freie Demokaten den Bürgerinnen und Bürgern mit klarer Linie und stichhaltigen Argumenten ein 

überzeugendes politisches Angebot machen können und wir gemeinsam Nordrhein-Westfalen wieder stark aufstellen. 

Daran möchte ich mich mit aller Kraft beteiligen.  

In den vergangenen Jahren haben wir bereits viel erreicht – lasst uns daran anknüpfen und unser Land für die Vielen weiter 

besser machen. Ich bewerbe mich daher erneut um die Wahl als Kurfürst in den Landesvorstand der Freien Demokraten in 

Nordrhein-Westfalen und freue mich über Ihr Vertrauen und Ihre Stimme. 

Ihr 

 

Marcel Hafke 
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